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Vorsorge für Krisen und Katastrophen

  Was können Sie tun, um sich auf einen Stromausfall 
vorzubereiten? Wie können Sie in einer Krise informiert 
bleiben? Wo finden Sie in Krisensituationen Schutz?
Deutschland ist eines der sichersten Länder der Welt. Dennoch 
können auch hier Krisen unsere gewohnten alltäglichen Abläufe 
stören. Wenn etwas passiert, ist es besser, vorbereitet zu sein. Die 
Broschüre „Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“ des Bundes-
amtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) zeigt 

Ihnen, wie Sie Extremsituationen möglichst sicher meistern. In 
den nächsten Wochen werden Auszüge aus dem Ratgeber im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde vorgestellt. Sie liegt zeitgleich zur 
Mitnahme in den Rathäusern aus und kann auf der Homepage des 
BKK heruntergeladen werden.

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage des 
BBK unter www.bbk.bund.de/vorsorge. 
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Schutz suchen 
Es gibt Situationen, in denen es entscheidend ist zu wissen, wo man sich am 
besten in Sicherheit bringen kann. Ob Naturereignisse, Atom- und Chemieunfälle 
oder im schlimmsten Fall ein kriegerischer Angriff – je nach Situation kann es 
sehr unterschiedlich sein, ob ein Ort sicher oder eher gefährlich ist. Hier finden 
Sie einige Beispiele, welche Orte in welchen Situationen Schutz bieten können. 
Grundsätzlich gilt: Achten Sie auf Warnhinweise und folgen Sie den Empfehlungen 
sowie möglichen Anweisungen. 

Obere Stockwerke 
Wenn im Freien Gase oder Dämpfe austreten,  
gehen Sie in ein Gebäude und schließen Sie Fenster  
und Türen. Gehen Sie möglichst in obere Stockwerke.  
Die meisten Gase sind schwerer als Luft und sammeln 
sich am Boden. Dichten Sie Fenster und Türen ab und 
schalten Sie Lüftungen aus.

Unterirdische Räume 
Wenn radioaktive Stoffe austreten oder bei Explosionen gilt:  
so tief wie möglich, weg von Fenstern und Glasflächen.  
In innenliegenden Räumen oder am besten in Kellern,  
Tiefgaragen, U-Bahn-Stationen Schutz suchen.  
Dicke Mauern und Erde erhöhen den Schutz vor Strahlung, 
Druckwellen und herumfliegenden Trümmern. 

Außenbereich 
Wenn im Gebäude Gase, Dämpfe 
oder gefährliche Flüssigkeiten 
ausgetreten sind, verlassen  
Sie das Gebäude.
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Höher gelegene Bereiche oder Stockwerke 
Bei Hochwasser, Starkregen, Sturz- oder Sturmfluten bieten  

höher gelegene Bereiche oder Stockwerke den besten Schutz. 
Betreten Sie auf keinen Fall den Keller. Wenn der Keller  

geflutet wird, können Sie die Tür nicht mehr von innen öffnen.  
Zudem besteht Gefahr, dass Sie einen tödlichen Stromschlag erleiden.  

Meiden Sie Tiefgaragen, U-Bahn-Stationen und Unterführungen.

Auto 
Wenn im Freien Gase und Dämpfe austreten  
und kein Gebäude in Reichweite ist,  
können Sie in Ihrem Auto Schutz finden.  
Stellen Sie Belüftung und Klimaanlage ab. 
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Schutz vor Explosionen 
Bei Explosionen geht insbesondere von Druckwellen, umherfliegenden Trümmern 
und Glassplittern eine große Gefahr aus. Das gilt auch bei Luftangriffen. 

Gebäude in Deutschland bestehen aber größtenteils aus einer soliden Bausubstanz. 
Innenliegende Räume mit möglichst wenigen Außenwänden und Türen sowie 
ohne Fenster bieten deshalb einen wirksamen Schutz. So entstehen bei einer 
Explosion keine Verletzungen durch zum Beispiel Glassplitter. 

Das sind geeignete Räume 

• Fensterlose Kellerräume bieten viel Schutz.

• Wenn Sie keinen Keller haben, sind auch innenliegende Räume wie
Treppenhäuser, Bäder oder Flure geeignet. Dabei gilt: Meiden Sie das
Dachgeschoss! Ein Dach bietet wenig Schutz vor Druckwellen und

• Schulen,
Museen, Tiefgaragen oder U-Bahn-Stationen Schutz suchen. Wichtig ist,

bringen. Aufzüge dürfen dann nicht mehr genutzt werden.

Tipp 
Weitere Infos zu Verhalten bei 
Explosionen finden Sie unter 
www.bbk.bund.de/explosionen
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Die Regel der „2 Wände” 

Es gilt: Für einen guten Schutz achten Sie darauf, dass 2 Wände zwischen Ihnen 
und dem Außenbereich liegen. Wenn die erste Wand, also die Außenwand eines 
Gebäudes, durch eine Explosion beschädigt wird, kann Sie die zweite Wand vor 
eindringenden Splittern und Trümmern schützen. Je abgeschirmter der Raum im 
Gebäudeinneren liegt, desto besser. 

Grün = Hier finden 
Sie guten Schutz 
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Kommunale Wärmeplanung Königsbach-Stein:

  Erste Ergebnisse liegen öffentlich aus
Die kommunale Wärmeplanung in Königsbach-Stein hat einen 
wichtigen Zwischenstand erreicht:
Die Ergebnisse der Eignungsprüfung sowie der Bestands- 
und Potenzialanalyse stehen nun zur öffentlichen Einsicht 
bereit.
Sie finden diese auf der Startseite der Gemeindehomepage 
(www.koenigsbach-stein.de) unter dem Icon „Wärmepla-
nung“ (https://www.koenigsbach-stein.de/rathausnachrichten/ 

waermeplanung-koenigsbach-stein-id_2537/) als PDF-Dateien. Zu-
dem werden die Ergebnisse in der öffentlichen Gemeinderats
sitzung am 03.11.2026 vorgestellt.
Bürgerinnen und Bürger sowie weitere Interessierte sind aus-
drücklich eingeladen, sich über den aktuellen Stand der Planung 
zu informieren und bis zum 30.11.2026 Stellungnahme zu 
den vorliegenden Ergebnissen abzugeben per E-Mail an info@
koenigsbach-stein.de oder postalisch an das Bürgermeisteramt 
Königsbach-Stein, Marktstraße 15, 75203 Königsbach-Stein.

Die Erstellung der Kommunalen Wärmeplanung lässt sich in 
einen fünfstufigen strategischen Prozess gliedern:

1. Eignungsprüfung:
•	 Untersuchungsgebiete festlegen
•	 erste Einschätzung zu Teilgebieten von netzgebundener oder 

dezentraler Wärmeversorgung

2. Bestandsanalyse:
•	 Erhebung und Aufbereitung von Daten zu Gebäudebestand, 

Energieverbrauch, Wärmebedarf und bestehenden Wärme-
versorgungstechnologien.

3. Potenzialanalyse:
•	 Untersuchung lokal geeigneter erneuerbarer Wärmequellen, 

wie Solarthermie, Umweltwärme (Boden, Wasser, Luft) und 
nutzbare Abwärme

•	 Ermittlung der Effekte zur Verringerung des Wärmebedarfs 
im Rahmen von Gebäudesanierungen

4. Zielszenario:
•	 Zusammenführung der Ergebnisse aus Bestands- und Poten-

zialanalyse

•	 Ermittlung zukünftiger Wärmebedarfe des Gebäudebestands 
und mögliche klimaneutrale Wärmeversorgungstechnologien

5. Umsetzungsstrategie:
•	 Definition von Maßnahmen zur schrittweisen Erreichung des 

Zielszenarios und Dekarbonisierung der Wärmeversorgung

Ein wichtiger Meilenstein im Planungsprozess
Mit dem von dem beauftragten Büro RBS wave nun im Gemeinde-
rat am 03.11.2026 vorgelegten Abschluss von Eignungsprüfung, 
Bestandsanalyse und Potenzialanalyse ist nun eine wesentliche 
Grundlage für die nächsten Schritte geschaffen. Auf die Analyse 
des Ausgangszustands und der vorhandenen Möglichkeiten fol-
gen die Entwicklung eines Zielszenarios und schließlich die Erar-
beitung einer Umsetzungsstrategie mit Maßnahmen.

Die nun veröffentlichten Ergebnisse stellen noch nicht den 
fertigen Wärmeplan dar. Vielmehr handelt es sich um einen 
Zwischenstand, auf dessen Grundlage die weitere Planung auf-
baut.

 
� Foto: Quelle: Zwischenbericht RBS wave GmbH – Auszug aus der Bestandsanalyse: Schwerpunkte der Heizungstechnologien
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Musikverein „Harmonie“ Königsbach

  Bei seinem Oktoberfest legt der Königsbacher Musik-
verein großen Wert auf einen stimmigen Gesamteindruck. 
Dort tritt sogar eine Band auf, die schon bundesweit im 
Fernsehen war.
Die Details machen den Unterschied: auf den Tischen, auf der 
Bühne und auf den Tellern. Egal, ob bei der Bewirtung, bei der 
Dekoration oder beim Unterhaltungsprogramm: In der Königsba-
cher Festhalle hat sich am Wochenende alles um Bayern gedreht, 
um Dirndl und Lederhosen, um Haxen und Weißbier. Getragen 
von großem ehrenamtlichem Engagement und vielen kreativen 
Einfällen, hat der Königsbacher Musikverein „Harmonie“ zwei 
Tage lang ein Oktoberfest auf die Beine gestellt. „Bei uns soll al-
les zusammenpassen“, sagt Ute Fischer. Für die Vorsitzende geht 
es dabei um das Zeigen von Gastfreundlichkeit, um das Schaffen 
einer schönen Atmosphäre und authentischer Eindrücke. Einen 
Tag vor dem Fest haben die Helfer damit begonnen, die Halle zu 
schmücken und zu dekorieren, bis in den letzten Winkel, sogar 
auf den Tischen. Dort stehen kleine Schälchen mit Knabbereien 
parat, während von der Decke weiß-blaue Banner und kleine 
Wimpel hängen. Die Wände zieren typisch bayerische Motive, die 
Bühne große Fahnen. Gemessen am Aufwand, ist das Oktoberfest 
für den Königsbacher Musikverein die größte Veranstaltung, die 
er über das Jahr organisiert. Denn beide Tage sind vollkommen 
unterschiedlich gestaltet, mit einem eigenen Programm und an-
deren Schwerpunkten.
Während der Musikverein den Trachtenabend am Freitag mit 
eigenen Auftritten und humorvollen Spielen selbst gestaltet, 

dreht sich am Samstag alles um die „Rotzlöffl“, die bereits zum 
dritten Mal in der Festhalle zu Gast sind und laut Fischer „eine 
Wahnsinns-Stimmung“ bringen. Die aus Bayern kommende 
Band stand schon auf großen Bühnen, unter anderem auf dem 
Cannstatter Wasen, auf dem Kreuzfahrtschiff AIDA und in der 
Fernsehsendung „Immer wieder sonntags“. In Königsbach singen 
die sympathischen Musiker auf Deutsch und auf Englisch, bei ei-
nem Programm, das Bayern mit den Back Street Boys verbindet. 
Die Gäste kommen in Scharen, die meisten stilecht in Dirndl, 
Lederhosen und karierten Hemden, einige auch mit Hüten und 
passendem Schuhwerk. Neben dem abwechslungsreichen Pro-
gramm genießen sie die vielfältige Bewirtung mit typisch bay-
erischen Speisen wie Haxen, Weißwürsten, Fleischkäseweck 
und selbstgemachten Semmelknödeln. Rund 60 Helfer sind an 
beiden Tagen, beim Auf- und Abbau im Einsatz, alle ehrenamt-
lich und in ihrer Freizeit. Hinzukommen die Musiker, die auf 
der Bühne für Unterhaltung sorgen. Das Schüler- und das Ju-
gendorchester zeigen am Freitagabend ihr Können, während das 
große Orchester unter Sascha Widmanns Leitung zusätzlich am 
Samstag spielt. Weil das Königsbacher Oktoberfest seit mehr als 
30 Jahren existiert und damit eines der ältesten im Enzkreis ist, 
haben die Musiker inzwischen viele passende Stücke im Reper-
toire, neben den Titeln, die allein schon deshalb gut passen, weil 
sie mitreißend sind und für Stimmung sorgen. Die schafft am 
Freitagabend auch ein spaßiger Wettbewerb, bei dem mehrere 
Teams versuchen, mit Saugnäpfen versehene Pfeile ins Ziel zu 
schießen.  Nico Roller

 
Zur Eröffnung des Trachtenabends stoßen die Vorsitzende Ute Fischer und Dirigent Sascha Widmann in der bayerisch 
geschmückten Halle miteinander an.
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Chor- und Orchesterkonzert Chor- und Orchesterkonzert

Ludwig van Beethoven 
Messe C-Dur  

Louise Farrenc, Nonett
Kirnbachkantorei    cappella vocalis    Stephanuskantorei 

Athos Ensemble: 
Angelika Lenter Ð Sopran    Sandra Stahlheber Ð Alt 
Hannes Wagner Ð Tenor    Christian Dahm Ð Bass 

Projektorchester 
Susanne Fuierer und Ulrike Rothen Ð Leitung

So 8.11.2026  17 h 
Stephanuskirche Stein 

Eintritt frei - Spenden willkommen

Region_90x20mm

Mehr aus deiner Region
 auf NUSSBAUM.de
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iabsgynq 
(Königsbach) 

 
 

 
Die Königsbacher Synagoge nach ihrer Verwüstung 

 

Einladung 
 

Gedenkfeier zur Erinnerung an die Zerstörung der Königsbacher Synagoge 
 in Folge der Reichspogromnacht am 09. November 1938 

 

Montag, 09. November 2026 
18.00 Uhr Gedenken am Platz der Synagoge 

19.00 Uhr Gedenkgottesdienst in der Evang. Kirche 
 

 
Gemeinde Königsbach-Stein 

 
Evang. Kirchengemeinde 

Königsbach-Bilfingen 
 

 

 

Veranstalter:   
Sozialverband VdK 

Ortsverband Königsbach-Stein 
www.bw.vdk.de/ 
ov-koenigsbach-stein/

Referent:  
Michael Strauß

Kriminalprävention 

Veranstaltungsort:  
TG Clubhaus | Turnstrasse 7

75203 Königsbach-Stein

Der Ortsverband Königsbach-Stein veranstaltet am  
Donnerstag 12. November 2026 einen kostenlosen  
Informationsvortrag der Polizei Baden-Württemberg:

Kriminalprävention für SeniorInnen 
„Sicher vor Betrug und Diebstahl“ 
Inhalte: Haustürgeschäfte, Enkeltrick, Telefonbetrug

„Wir 
engagieren 
uns direkt 
vor Ort.“

ORTSVERBAND KÖNIGSBACH-STEIN

Datum: Do., 12. Nov. 2026
Beginn: 18:30 Uhr

Verpflegung: Getränke  
und kleiner Imbiss
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NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten,� Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten� Tel. 07252 - 913 230
Strom:� Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas:� Tel. 0800 3 62 92 75

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr� Tel. 112
Polizei Notruf� Tel. 110
DRK Krankentransport� Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
 � Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67, 
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 16 – 22 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 22 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim �
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim� Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst� Tel. 0761 - 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
� Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833
(24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:
Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach, Stein, 
Eisingen und Kämpfelbach
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, 75203 Königsbach-Stein, � Tel. 31338-0
Geschäftsführung: Marco Zivojnovic
Pflegedienstleitung: Sandra Kießig � Tel. 3133811
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus 
� Tel. 31338-14
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender � Tel. 31338-13

Tagespflege Königsbach� Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Pflegedienstleitung Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr� Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.� Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren Kran-
kenheiten, HIV-Test� Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter� Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche� Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und sucht-
kranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie KiWi – ein 
Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim� Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
 � Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause� Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK� Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis� Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim� Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt� Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus � Tel. 07231 - 45763 0 
Pforzheim/Enzkreis

Diakonie Enzkreis�
www.diakonie-enzkreis.de
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V.� Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Beglei-
tung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. www.planb-pf.de
Tel. 07231/92277-0

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V.� Tel. 07231 - 6095 - 2222
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt� Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
� Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V.� Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Partner-
schaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH� Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis� Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.� Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald� Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis� Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung
Pforzheimer Stadtmission Wichernhaus - Fachberatung Enzkreis�
� Tel. 07231 - 20488 - 14 / -22
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag bis Freitag 7.30 – 13.00 sowie 
mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr 
- Wir bitten um Terminvereinbarung -
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
jeweils bevorzugt mit Terminvereinbarung 

RUFNUMMERN
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale	 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung	 07232/3008-199
E-Mail:	 info@koenigsbach-stein.de
Internet:	 www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister:	 Heiko Genthner� 3008-100
Sekretariat Bürgermeister,
Vereine	 Katharina Maurer� 3008-100
Bürgernetzwerk BüNe	 Michaela Bruder� 3008-158
Hauptamt: Amtsleiter 	 Henning Rupf� 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal	 Laura Mingoia  � 3008-121
Zeiterfassung, BEM, BGM 	 Rebecca Schwarz� 3008-123
Abteilung Bildung und Familie
Abteilungsleiter, 
Wahlen, Versicherung	 Frank Schreck� 3008-122
Schulverband BZK Westlicher Enzkreis
Geschäftsstelle	 Svenja Schneider� 3008-124
Geschäftsstelle GR, 
Öffentlichkeitsarbeit 	 Hanna Heinle� 3008-125
Sachbearbeitung 
Schulen und Kitas	 Tanja Person� 3008-126
Sachbearbeitung 
luK	 Robin Sailer� 3008-134
Schulsozialarbeit	 Rita Boob� 0160 90932586
	 Christiane Holder		
� 0151 16726659
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiterin,	 Jasmin Lloyd� 3008-150
Ortspolizeibehörde, Straßenverkehr, Jagd
Standesamt, Rentenanträge 
und Ausbildung	 Vanessa Frank� 3008-157
Feuerwehrverwaltung	 Sabine Roser-Rost� 3008-155
Flüchtlingsbeauftragter	 Zaman Osman� 3008-159
Flüchtlingsbeauftragte 	 Renatha de Barros Grau� 3008-161
Integrationsmanagement	 Ziyad Albirhim� 015785054061
				    Liliana Pantir� 017615787777
GVD			   Jürgen Häge
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen,
Fundbüro	 Ines Calin� 3008-151
Gewerbe, Soziales	 Kerstin Demel� 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen,
Gewerbe, Soziales und	 Madlen Goll� 3008-153
Rentenanträge	 Sandra Haas� 3008-154
Bauamt: Amtsleiter	 N.N.
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung,
Grundstücksangelegenheiten	 N.N.�
Rechnungsstellung für Bauleistungen,
Vergabe VOB	 Helena Wegmann� 3008-144
Bauanträge, Wohnbauförderung, 
Baulasten, Forst	 Benjamin Bodemer� 3008-131
Vermietung, Verpachtung,
Hallenbelegung	 Silke Prager� 3008-135
Friedhofsverwaltung, Gebäudereinigung 
	 Katharina Bruchner� 3008-133

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene 
Bauprojekte, Förderprogramme	 Daniela Stadie� 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz,
Wasserversorgung, öff. Anlagen,	Sven-Michael Thiel� 3008-141
Hochbau für Gemeinde	 N. N.�
Hochbau Schulverband	 Fatjona Sorce� 3065-150
Gebäudemanagement	 Martin Frey� 3008-142
Bauhofleiter	 Stefan Giek� 3008-147
Hausmeister: Rathaus	 Martin Theil� 3008-148
	 Chris Wernertd � 3008-149
Johannes-Schoch-Schule	 Ralf Zentner� 31 15 72
Heynlinschule	 Michael Schroth� 31 18 91

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Altes Forsthaus, Marktplatz 14
Telefonzentrale	 07232/3009-1
Fax	 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister	� Sascha-Felipe Hottinger� 3811-10
Interim Geschäftsführung	 Frank Johannes Lemke� 3009-61
Kämmerei	 Saskia Rückriem� 3009-57
	 Julia Hill� 3009-50
	 Alina Gessler� 3009-80
	 Janine Barocke-Kassay� 3009-62
	 Christine Burkhardt� 3009-51
	 Viola Oberhofer� 3009-52
	 Cornelia Wiesner� 3009-63
Steueramt	 Sandra Hausmann� 3009-54
	 Nina Gölz� 3009-55
	 Manuela Wolf� 3009-81
Kasse	 Kevin Sulzer� 3009-58
	 Anita Schäfer� 3009-64 
	 Luzie Flack� 3009-56
	 Viktoria Wernert� 3009-53
	 Chantal Dittler� 3009-82
Lohnbüro	 Wolfgang Karst� 3009-59
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8:30 – 12:00 Uhr 

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein� 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz� 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfegerin Geyer� 01 57 / 50 44 56 70
Gemeindebücherei� 31 20 71 
Öffnungszeiten: �Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr,
Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach� 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach� 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“� 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach� 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein� 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein� 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach� 25 63
Heynlinschule Stein� 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule� 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium� 30 65 - 100
Comenius-Förderschule� 91 93
Pfarramt Königsbach� 23 40 oder 0 15 20 / 6 18 88 46
Pfarramt Stein� 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal� 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach� 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach� 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder 
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Johann Santoschi, zuletzt wohnhaft
in Königsbach-Stein
ist am 20.10.2026 in Königsbach-Stein gestorben.
Renate Mannhardt geb. Schwärzel, zuletzt wohnhaft
in Königsbach-Stein
ist am 18.10.2026 in Kämpfelbach gestorben.
Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
veröffentlicht.

Einladung zur Gemeinderatssitzung

am
Dienstag, 03.11.2026, 19:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Königsbach
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sitzungen des Gemeinderats finden im Sitzungssaal des Rat-
hauses Königsbach statt. Einlass ist ab 18:45 Uhr.
Mit freundlichen Grüßen
Heiko Genthner
Bürgermeister
Die Tagesordnung sieht vor:
1.	 Einwohnerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben	
3.	 Bekanntgaben nicht öffentlicher Gemeinderatsbeschlüsse	
4.	 Bauanträge, Bauangelegenheiten	
4.1	 Baugrundstück: Pforzheimer Str. 1
	 Bauvorhaben: Nutzungsänderung - Trinkhalle in Gaststätte 

mit Küche
	 Flurstücknummer: 378/54
	 Gemarkung: Königsbach	
4.2	 Baugrundstück: Brettener Str. 28
	 Bauvorhaben: Abbruch best. Einfamilienhaus und Neubau 

Einfamilienwohnhaus
	 Flurstücknummer: 170
	 Gemarkung: Königsbach	
4.3	 Baugrundstück: Robert-Koch-Str. 1/1
	 Bauvorhaben: Neubau EFH mit Einliegerwohnung u. Garage 

(bereits genehmigt) - Anbau Garage und Büro
	 Flurstücknummer: 8074
	 Gemarkung: Königsbach	
4.4	 Baugrundstück: Pforzheimer Str. 4
	 Bauvorhaben: Nutzungsänderung - Bankfiliale in Augenarzt-

praxis
	 Flurstücknummer: 378/48
	 Gemarkung: Königsbach	
5.	 Hochwasserschutz Königsbach-Stein - Baubeschluss für die 

Sanierung des HRB II in Königsbach	
6.	 Kommunale Wärmeplanung - Vorstellung Bestands- und Po-

tentialanalyse	
7.	 Einführung des § 2b Umsatzsteuergesetz und Auswirkungen 

auf die Entgeltgestaltung	
8.	 Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis:
	 Wirtschaftsplan 2027	
9.	 Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis:
	 Vergabe der Planungs- und Bauleistungen für die Nachver-

dichtung	
10.	 Annahme von Spenden;
	 Beschlussfassung durch Offenlage	
11.	 Kenntnisnahme der Niederschrift der Gemeinderatssitzung 

am 22.09.2026	
12.	 Verschiedenes	

Alle Vorlagen zur Tagesordnung finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem auf der Homepage der Gemeindeverwal-
tung unter: Verwaltung – Gemeinderat – Ratsinformations
system.
Der öffentlichen Sitzung schließt sich eine nicht öffentliche an.
gez.
Heiko Genthner
Bürgermeister

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Verwaltung

Bericht der Gemeinderatssitzung am 13.10.2026

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Bürgermeister Genthner 
den neuen Hauptamtsleiter der Gemeinde, Herrn Henning Rupf, 
in der Sitzung und wünschte ihm für die bevorstehende Zusam-
menarbeit alles Gute.

Einwohnerfragestunde
a) Erhöhung der Nutzungsentgelte Heynlinturnhalle
Eine Bürgerin wies mit Blick auf die geplante Erhöhung der 
Nutzungsentgelte für die Heynlinturnhalle auf die finanzielle Be-
lastung ihres Vereins hin. Angebote des Vereins für Kinder und 
Jugendliche würden unter anderem in der Turnhalle der Johan-
nes-Schoch-Schule stattfinden. Sie fragte nach, ob der Verwaltung 
und dem Gemeinderat die mit der Erhöhung der Entgelte ein-
hergehende Belastung der Jugendarbeit bewusst seien. Die Erhö-
hung passe aus ihrer Sicht nicht mit den Vereinsförderrichtlinien 
zusammen, nach denen gerade die Kinder- und Jugendarbeit be-
sonders unterstützt werden solle.
Die Verwaltung verwies auf die rechtlichen und steuerlichen Rah-
menbedingungen bei der Festlegung der Entgelte. Die angespro-
chenen Entgelte für die Johannes-Schoch-Schule seien seit rund 
40 Jahren nicht angepasst worden und bei Weitem nicht kosten-
deckend. Gleiches gelte auch bei der Heynlinturnhalle, welche 
auf der Tagesordnung stehe. Es wurde zugesagt, die konkrete Si-
tuation des Vereins nochmals gemeinsam zu besprechen.
b) Bauvorhaben Tiefengärten
Mehrere Anwohnerinnen und Anwohner der Tiefengärten nutz-
ten die Einwohnerfragestunde, um Bedenken zum Bauvorhaben 
in den Tiefengärten 3 vorzubringen. Kritisiert wurde unter ande-
rem, dass nach Wahrnehmung der Anwohner abweichend von 
der baurechtlichen Genehmigung gebaut werde. Zudem wurden 
Zweifel an der Berechnung der Grundflächen- und Geschossflä-
chenzahl geäußert, bei welcher verschiedene Flächen nicht oder 
nicht richtig berücksichtigt worden seien. Weiter befürchteten 
Anwohner, dass das genehmigte Fünffamilienhaus aufgrund der 
aktuell vorgenommenen Arbeiten später für zusätzliche Wohnein-
heiten genutzt werden und so die bereits angespannte Parksituati-
on weiter verschärfen könnte.
Die Verwaltung zeigte Verständnis für den Unmut der Anwohner 
und erläuterte die unterschiedlichen Zuständigkeiten. Bauord-
nungsrechtliche Fragen und die Einhaltung der Baugenehmigung 
würden durch das Landratsamt als zuständige Baurechtsbehörde 
geprüft. Die Gemeinde leite die Einwendungen der Angrenzer im 
Rahmen der Angrenzerbenachrichtigung weiter und werde be-
teiligt, wenn Entscheidungen erforderlich seien, die ihre baupla-
nungsrechtliche Zuständigkeit betreffen. Sollten sich im weiteren 
Verfahren unzulässige Abweichungen vom Bebauungsplan erge-
ben, könne beispielsweise ein Befreiungsantrag notwendig wer-
den, über den der Gemeinderat zu entscheiden hätte. Hinweise 
auf möglicherweise von der Genehmigung abweichende Baumaß-
nahmen sollten an die Baurechtsbehörde weitergegeben werden.

Bekanntgaben
In der Sitzung wurden keine Bekanntgaben vorgetragen.

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Gemeinderatssitzung
Bürgermeister Genthner informierte darüber, dass der Gemeinde-
rat in nichtöffentlicher Sitzung die Verlängerung eines Pachtver-
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trages für einen bestehenden Mobilfunkmast auf dem Hohberg 
beschlossen hatte.

Baugesuche
Gutenbergstraße 11: Wiedergenehmigung einer Lagerhalle
Auf dem Grundstück in der Gutenbergstraße 11 steht seit 2006 
eine Stahlhalle, die ursprünglich nur befristet bis Ende März 2011 
genehmigt worden war. Der Antragsteller beantragte nun eine un-
befristete Wiedergenehmigung der Halle. Dafür war eine Befrei-
ung vom Bebauungsplan erforderlich, da die Halle die festgesetzte 
Baugrenze teilweise überschreitet.
Die Freien Wähler sprachen sich gegen die unbefristete Wiederge-
nehmigung aus. Aus ihrer Sicht hätten sich die Rahmenbedingun-
gen wie beispielsweise die wirtschaftliche Situation des Bauherrn 
seit der Entscheidung 2006 geändert. Auch das Gewerbegebiet 
habe sich deutlich weiterentwickelt. Kritisiert wurde auch die Si-
tuation für Fußgänger, die teilweise auf die Fahrbahn ausweichen 
müssten.
Die Fraktion der Bürgerliste schloss sich der ablehnenden Haltung 
an.
Aus der Fraktion der Grünen wurden ergänzend die eingeschränk-
ten Sichtverhältnisse für Radfahrer angesprochen.
Der Gemeinderat lehnte den Beschlussvorschlag mit 14 Gegen-
stimmen und 3 Ja-Stimmen ab. Das gemeindliche Einvernehmen 
und die erforderliche Befreiung wurden damit nicht erteilt.
Steiner Str. 39: Neubau einer Doppelgarage
Auf dem Grundstück in der Steiner Straße 39 sollte eine neue 
Doppelgarage entstehen. Zusätzlich ist ein neuer Treppenaufgang 
zum Wohnhaus vorgesehen.
Da im Bebauungsplan die Art und das Maß der baulichen Nut-
zung nicht festgelegt sind, wurde das Vorhaben nach dem Einfü-
gungsgebot beurteilt.
Der Gemeinderat erteilte bei drei Enthaltungen sein gemeindli-
ches Einvernehmen nach § 36 BauGB zum vorgelegten Bauan-
trag im vereinfachten Verfahren.
Schillerstr. 19: Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses
Das Bauvorhaben in der Schillerstraße 19 war bereits zweimal im 
Gemeinderat behandelt und jeweils abgelehnt worden. Die Bau-
herrschaft hatte die Planung daraufhin erneut überarbeitet. Vorge-
sehen war nun ein Mehrfamilienhaus mit vier statt ursprünglich 
fünf Wohneinheiten sowie einer Garage und einem Carport.
Gegenüber den bisherigen Planungen wurden insbesondere die 
baulichen Anlagen reduziert, die die straßenseitige Baugrenze 
überschritten. Eine Befreiung war nunmehr nur noch für den 
Fahrradabstellplatz, den Abstellplatz für Müllbehälter sowie für 
den Balkon und die Dachterrasse erforderlich. Neu in der vor-
gelegten Planung war außerdem, dass das Gebäude mit einem 
Flachdach ausgeführt werden sollte, für welches ebenso eine Be-
freiung erforderlich ist.
Aus der Mitte der Freien Wählern wurde die reduzierte Planung 
grundsätzlich begrüßt. Da es in der näheren Umgebung bereits 
Gebäude mit Flachdächern gebe, wurde eine entsprechende Be-
freiung auch unter dem Gesichtspunkt der Gleichbehandlung als 
vertretbar angesehen. Die noch vorhandenen Überschreitungen 
der Baugrenze durch Fahrrad- und Müllabstellplätze wurden als 
nachrangig bewertet. Gleichzeitig wurde jedoch Wert auf die Um-
setzung des vorgeschriebenen Kinderspielplatzes gelegt.
Die Bürgerliste teilte die Einschätzung hinsichtlich des Flachdachs 
und erkundigte sich, ob abgesehen von der Spielplatzfrage die üb-
rigen bauplanungsrechtlichen Vorgaben eingehalten würden.
Dies wurde von der Verwaltung bestätigt.
Die SPD kritisierte die Tatsache, dass die Planung nicht von An-
fang an den bestehenden Vorgaben entsprochen habe. Dabei 
wurden auch Parallelen zum Bauvorhaben in den Tiefengärten 
gesehen. Die Fraktion kündigte daher an, dem Bauvorhaben nicht 
zuzustimmen
Der Beschlussvorschlag wurde um einen ausdrücklichen Hinweis 
auf die bauordnungsrechtliche Prüfung des geforderten Spielplat-
zes ergänzt.
Der Gemeinderat erteilte dem überarbeiteten Bauvorhaben bei 
zwei Gegenstimmen sein gemeindliches Einvernehmen und 

stimmte den notwendigen sowie den beantragten Befreiungen 
und der notwendigen Ausnahme vorbehaltlich einer erfolgrei-
chen bauordnungsrechtlichen Prüfung durch die Baurechtsbe-
hörde zu.
Neubau Heynlinschule: Planungsvariante beschlossen
Aufgrund des gesetzlichen Anspruchs auf Ganztagsbetreuung und 
steigender Schülerzahlen soll auf dem Gelände der Heynlinschu-
le ein neues Gebäude für Betreuung und Mensa entstehen. Die 
möglichen Gebäudevarianten waren zuvor im bauzeitbegleiten-
den Ausschuss vorgestellt worden. Der Ausschuss empfahl dem 
Gemeinderat die Ausführungsvariante 2.1, da diese nach der bis-
herigen Planung die größten Vorteile bot.
Der planende Architekt stellte dem Gemeinderat die weiterent-
wickelten Planungen in der Sitzung anhand einer Präsentation 
vor. Auch er sah die Variante 2.1 als Favoriten an, da dieses eine 
spätere Erweiterungen ermögliche und damit Flexibilität für die 
künftige Entwicklungen biete. Zudem sei die Planung barrierefrei 
und sehe bei einer späteren Erweiterung getrennte Eingänge für 
die Mensa und die Klassenräume vor.
Die Freien Wähler unterstützten die Variante 2.1 und würdigten 
die bisherige Zusammenarbeit zwischen Gemeinderat, Verwal-
tung, Schulleitungen und Planern. Wichtig seien sowohl eine 
funktionale Lösung als auch die Wirtschaftlichkeit. Auch wurde 
aus der Fraktion die Idee eingebracht, ob durch eine Vergröße-
rung des Mensabereichs eine Nutzung für Veranstaltungen er-
möglicht werden könnte. Nach Aussage des Architekten wäre dies 
grundsätzlich möglich, würde allerdings Nachteile in der übrigen 
Planung mit sich bringen.
Die Grünen baten darum, den vorhandenen Baumbestand wäh-
rend der Bauphase möglichst zu erhalten.
Die SPD unterstützte die Variante 2.1 ebenfalls, äußerte jedoch 
Bedenken hinsichtlich der späteren Auslastung. Aufgrund der 
aktuell noch geringen Nutzung des Ganztagsangebots an der 
Johannes-Schoch-Schule wurde angeregt, das Angebot gezielt zu 
bewerben und bei einer Investition dieser Größenordnung auch 
weitere Nutzungsmöglichkeiten mitzudenken. Zudem wurde 
eine detailliertere Darstellung der Kosten gewünscht.
Die Verwaltung wies darauf hin, dass aufgrund des frühen Pla-
nungsstands bislang nur grobe Kostenschätzungen möglich seien. 
Es wurde erläutert, dass die Variante 2.1 sich in der Gesamtkos-
tenbetrachtung als die wirtschaftlichere Lösung darstelle. Obwohl 
diese zweistöckige Variante durch den notwendigen Bau eines 
Treppenhauses inklusive Aufzug anfangs höhere bauliche Inves-
titionen erfordert, vermeidet sie die erheblichen Folgekosten, die 
bei einer Erweiterung anfallen würden. Zudem werde der Betreu-
ungsbedarf in den kommenden Jahren voraussichtlich steigen, da 
der Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung zunächst nur für die 
erste Klasse gelte und schrittweise auf weitere Klassenstufen aus-
geweitet werde.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Umsetzung der Aus-
führungsvariante 2.1.

Heynlinturnhalle: Nutzungsentgelte für den Trainings
betrieb sollen steigen
Für die Nutzung der Heynlinturnhalle durch Vereine sollten die 
Nutzungsentgelte zum 1. Januar 2027 erhöht werden. Hinter-
grund waren vor allem steuerliche Vorgaben, da die Gemeinde 
einen bestimmten Mindest-Kostendeckungsgrad erreichen muss, 
um den Vorsteuerabzug für die Halle weiterhin nutzen zu kön-
nen. Ab 2027 wird die Nutzung zudem umsatzsteuerpflichtig 
werden. Das Entgelt sollte daher für örtliche Vereine auf 9 Euro 
netto pro Stunde und für auswärtige Vereine auf 27 Euro netto pro 
Stunde angehoben werden. So soll sichergestellt werden, dass die 
Gemeinde die steuerlichen Voraussetzungen für den Vorsteuerab-
zug weiterhin erfüllt und keine Rückzahlung erforderlich wird.
Aus den Reihen der Freien Wähler wurden zunächst verschiede-
ne Fragen zur Umstellung der Hallennutzung auf privatrechtliche 
Verträge im Jahr 2023 und der Berechnung der Umsatzsteuer in 
diesem Zusammenhang gestellt. Gleichzeitig wurde bedauert, 
dass die notwendige Finanzierung nicht stärker durch die Nut-
zung der Halle von auswärtigen Vereinen aufgefangen werde und 
dadurch die örtlichen Vereine stärker belastet würden.
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Die Verwaltung erklärte hierzu, dass die Nutzung der beiden 
Turnhallen zum 1. Januar 2023 auf privatrechtliche Verträge um-
gestellt wurde, der bisherige Zahlbetrag jedoch unverändert blieb, 
da noch kein gesonderter Umsatzsteuerausweis erforderlich gewe-
sen sei. Beim aktuellen Tagesordnungspunkt stehe die Sicherung 
des Vorsteuerabzugs im Vordergrund. Die Anwendung des § 2b 
UStG, welcher zum 01.01.2027 in Kraft treten soll, werde jedoch 
ebenfalls berücksichtigt. Weitere umsatzsteuerliche Themen im 
Zusammenhang mit der Anwendung der Gesetzesänderung sollen 
in die kommenden Gemeinderatssitzungen eingebracht werden.
Auf weitere Nachfrage der Fraktion informierte die Verwaltung 
weiter, dass die Nutzungsentgelte im Vergleich zu anderen Ge-
meinden niedrig ausfallen und nach wie vor keine Kostendeckung 
erzielt werde.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Nutzungsentgelt für 
örtliche Vereine ab dem 1. Januar 2027 auf 9 Euro netto pro 
Trainingsstunde und für auswärtige Vereine auf 27 Euro netto 
anzuheben.

Haushalt 2026: 3. Quartalsbericht
Der Gemeinderat nahm den Quartalsbericht ohne Wortmeldun-
gen zur Kenntnis.

Spenden
Dem Gemeinderat lag eine Spende zur Annahme im Wege der 
Offenlage vor. Dabei handelte es sich um 600 Euro für Flücht-
lingsunterkünfte.
Da kein Widerspruch erfolgte, wurde der Annahme zugestimmt.

Niederschrift der Gemeinderatssitzung am 21.07.2026
Bei der Kenntnisnahme der Niederschrift der Sitzung vom 21. 
Juli 2026 beantragten die Freien Wähler eine Änderung einer Pas-
sage zum Tagesordnungspunkt Nr. 9 „Nachträgliche Änderung 
und Veröffentlichung der Haushaltsrede des Bürgermeisters vom 
31.01.2026 – Information des Gemeinderats und der Öffentlich-
keit“. Die Fraktion wollte ihre Position ausführlicher und genauer 
wiedergegeben sehen.
Der Gemeinderat beschloss die Änderung der Niederschrift bei 
einer Gegenstimme.

Verschiedenes:
Putzschäden am Rathaus Stein
Die CDU-Fraktion gab die Meldung eines Bürgers zu Schäden am 
Putz des Rathauses Stein weiter.
Die Verwaltung sagte zu, den Hinweis aufzunehmen und die Situ-
ation zu prüfen. Hinweise wie dieser könnten ebenso gerne direkt 
der Verwaltung gemeldet werden.
Neuer Hauptamtsleiter
Die Fraktion der Freien Wähler begrüßte den neuen Hauptamts-
leiter Herrn Rupf im Namen des Gemeinderats und wünschte 
ihm alles Gute für seine neuen Aufgaben.
Radverkehr in der Ankerstraße
Aus der Fraktion der Freien Wähler wurde die schnelle Einrich-
tung einer Umleitung für Radfahrer in der Ankerstraße gelobt. 
Jedoch wurde festgestellt, dass die neue Verkehrsregelung nicht 
von allen Verkehrsteilnehmern beachtet werde.

UMWELTECKE

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des 
Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden nur 
auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT Stein, 
Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152, die Entsor-
gungsschecks beantragen.
Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten: 
Donnerstag, 19.11.2026.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung des 
Enzkreises, Tel. 07231-35 48 38, oder unter www.entsorgung-
regional.de.

Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine haben, 
bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice per E-
Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie eine kur-
ze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer Internetseite 
für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch mal rein 
unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

Müllabfuhrtermine

Re
st

m
ül

l
B

io
ab

fa
ll

O
kt

ob
er

Pa
pi

er

G
la

s

Le
ic

ht
-

ve
rp

ac
ku

ng
en

So
ns

tig
es

 Tag der Deutschen Einheit

Re
cy

cl
in

gh
of

Kö
ni

gs
ba

ch
Uh

rz
ei

t

Re
cy

cl
in

gh
of

B
au

sc
hl

ot
t

Uh
rz

ei
t

1 Do K/S 14:00-17:30 14:00-17:30 
2 Fr 8	 14:00-17:30 
3 Sa 	  
4 So 
5 Mo 
6 Di K 
7 Mi K 09:00-12:30 
8 Do S 09:00-12:30 +
9 Fr S 09:00-12:30 
10 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
11 So 
12 Mo S
13 Di 14:00-17:30 
14 Mi 14:00-17:30 
15 Do 14:00-17:30 
16 Fr 8	 14:00-17:30 14:00-17:30 
17 Sa 13:00-16:00 13:00-16:00 
18 So 
19 Mo 
20 Di 
21 Mi 09:00-12:30 E
22 Do 09:00-12:30 
23 Fr 09:00-12:30 09:00-12:30 
24 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
25 So 
26 Mo 
27 Di 14:00-17:30 
28 Mi 14:00-17:30 
29 Do K/S 14:00-17:30 14:00-17:30 
30 Fr 8	 14:00-17:30 
31 Sa 13:00-16:00 13:00-16:00 
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1 Do K/S 14:00-17:30 14:00-17:30 
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DENKT AN DIE UMWELT



Nummer 44
Donnerstag, 29. Oktober 202612

ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Das Ordnungsamt informiert:

Besuche in unseren Bürgerbüros –  
Terminvereinbarung

Wir bitten für Besuche im Bürgerbüro um vorherige Terminver-
einbarung. Sie ersparen sich damit Wartezeiten vor Ort und er-
halten vorab Informationen über die für den Termin erforderli-
chen Unterlagen. So können Sie sicher gehen, dass Ihre Anliegen 
schnell und unkompliziert erledigt werden können.
Termine können entweder online über unsere Homepage, tele-
fonisch oder per E-Mail vereinbart werden. Durch Scannen des 
QR-Codes gelangen Sie direkt zum Online-Buchungssystem. 
Dort können Termine bis zu vier Wochen im Voraus einfach und 
schnell gebucht werden. Nach der Buchung erhalten Sie eine 
Bestätigungs-E-Mail, in der auch die für Ihren Termin mitzubrin-
genden Unterlagen aufgeführt werden.

Bürgerbüro Königsbach
Frau Calin: 07232 3008 - 151
Frau Demel: 07232 3008 - 152

Bürgerbüro Stein
Frau Goll: 07232 3008 - 153
Frau Haas: 07232 3008 - 154

Pressemitteilung des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe: L 570 zwischen Wilferdingen und  
Königsbach

Fahrbahndeckenerneuerung abgeschlossen –  
Verkehrsfreigabe am 28. Oktober 2026
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat die Fahrbahndecke der 
L  570 zwischen Wilferdingen und Königsbach erfolgreich erneu-
ert. Der sanierte Streckenabschnitt erstreckt sich vom Knotenpunkt 
B 10/L 570 bis zum Knotenpunkt L 571/L 570 auf einer Län-
ge von circa 2,6 Kilometern. Grundlage der Maßnahme war der 

schlechte Zustand der Fahrbahn. Die Erneuerung sichert dauerhaft 
die Verkehrssicherheit und die Leistungsfähigkeit der Landesstraße.

Bauablauf und Verkehr
Die Bauarbeiten begannen am Montag, 7. September 2026, 
und werden planmäßig am Mittwoch, 28. Oktober 2026, abge-
schlossen. Die Maßnahme wurde in vier Bauabschnitten unter 
Vollsperrung durchgeführt. Damit konnte eine qualitativ hoch-
wertige Fahrbahndecke auf gesamter Breite hergestellt werden. 
Die Zufahrt zum Bahnhof Wilferdingen-Singen war während der 
gesamten Bauzeit durchgängig gewährleistet.
In den Bauabschnitten 1 bis 3 wurden alle Asphaltschichten 
vollständig abgefräst und verstärkt neu eingebaut. Im Kreisver-
kehr Billäcker/Raiffeisenstraße sowie im Bauabschnitt 4 wurde 
die Asphaltdeckschicht abgefräst und anschließend eine neue 
Deckschicht eingebaut. Die Maßnahme befand sich im Zeit- und 
Kostenrahmen.
Die Fahrbahn der L 570 im vierten und letzten Bauabschnitt 
zwischen Wilferdingen und Königsbach wird am Mittwoch, 
28.  Oktober 2026, gegen Nachmittag wieder für den Verkehr 
freigegeben.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe dankt allen Verkehrsteil
nehmenden sowie den Anwohnenden für ihr Verständnis für die 
Beeinträchtigungen während der Bauzeit.

Kosten
Die Kosten für die Fahrbahndeckenerneuerung auf der L 570 be-
tragen rund 1,2 Millionen Euro. Die Maßnahme wird vom Land 
Baden-Württemberg finanziert.

Weitere Informationen
Aktuelle Informationen zur Verkehrslage und zu Straßenbau
stellen im Regierungsbezirk Karlsruhe sind unter VerkehrsInfo 
BW sowie in der „VerkehrsInfo BW“-App abrufbar.

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151
•	 Armkette

Kinder Reisebett, inkl. Matratze� 07232/313590

Rollator, ohne Mängel, ein Jahr alt� Tel. 07232/315152

Kinderbett, Kiefer, massiv, 143 x 75 cm, 
mit Herausfallschutz, Matratze, Steppdecke und Kissen�
� Tel. 07232/9287

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben 
oder die Daten per E-Mail senden an:  

mitteilungsblatt@koenigsbach-stein.de – Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande 
gekommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt  
(bis zu 3x), Tel. 3008-125, Frau Heinle.

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.......................................................................................

.......................................................................................

.......................................................................................

Telefon-Nr.: .....................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................
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Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Die Bücherei lädt zu weiteren Lesungen ein

Am Donnerstag, 12. 
November um 15.30 
Uhr lesen wieder Schü-
ler der Johannes-Schoch-
Schule Kindergarten-
kindern und anderen 
(noch) Nichtlesern vor. 
Es lesen Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 
4c. Wir freuen uns nicht 
nur über viele zuhörende 
Kinder, auch begleitende 
Erwachsene sind herzlich in der Bücherei willkommen.
Am Freitag, 13. November um 19 Uhr geht es in unserem 
Veranstaltungsprogramm, dann vor alle für Erwachsene, weiter. 
Knud Hagemoser, seit vielen Jahren Gast in unserer Bücherei, 
wird wieder von seiner Tour durch Mittelamerika mit dem Wohn-
mobil berichten. Sein letzter Aufenthalt, von Januar bis März 
2026, führte ihn nach Honduras und Nicaragua.
Honduras und Nicaragua gelten sicher nicht als typische Rei-
seländer. Die meisten Touristen kommen nur zu einem Tages-
besuch nach Copan, um die berühmten Mayatempel zu besich-
tigen. Wer nicht der Panamericana, also der berühmten und 
übrigens gut ausgebauten Transitstraße Alaska-Feuerland folgt, 
erlebt zwei wenig besuchte Länder mit einer unterschiedlichen 
Geschichte, unterschiedlichen freundlichen Menschen und eine 
Naturvielfalt zwischen Karibik und Pazifik (Text: Knud Hagemo-
ser). Unter dem Titel „Keine Bananenrepubliken“ wird er von 
dieser wieder sehr interessanten Etappe berichten.
Wir bieten die Veranstaltung kostenlos an, Spenden sind will
kommen.
Wollten Sie schon lange unsere Bücherei kennenlernen? Dann 
kommen Sie doch zu den Öffnungszeiten bei uns vorbei oder fra-
gen Sie nach einer Einführung für Ihre Gruppe oder Ihren Verein, 
gerne auch außerhalb der Öffnungszeiten. Übrigens gibt es bei 
uns nicht nur Unterhaltungsliteratur gedruckt und als Hörbuch, 
sondern auch Sachbücher, Zeitschriften, Filme und Spiele zum 
Ausleihen.
Unter dem Link https://bibliotheken.komm.one/koenigsbach-
stein/ finden Sie alle Informationen zu unserer Gemeindebüche-
rei und natürlich auch unseren Katalog. Als Nutzer können Sie 
sich mit der Lesernummer und Ihrem Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) 
anmelden und kommen dann auf Ihr Konto, um Leihfristen zu 
verlängern oder gerade ausgeliehene Medien vorzubestellen.
Leihfristen können Sie auch telefonisch (07232-312071) oder per 
E-Mail (buechereikoenigsbach@t-online.de) verlängern. Bitte ge-
ben Sie immer Ihre Lesernummer an.
Übrigens: Informationen zur Gemeindebücherei finden Sie auch 
auf Instagram der Gemeinde Königsbach-Stein.
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag	 15 – 18 Uhr
Mittwoch	 10 – 12 Uhr
Donnerstag	 16 – 19 Uhr
Freitag		  15 – 18 Uhr
Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

www.buene-ks.de

Hier finden Sie alle Termine und weitere Informationen.

 
Lesung für Kindergartenkinder�  
� Foto: Bücherei

Begegnung und Geselligkeit

Offener Schachtreff für alle
Wann: Montag, 02.11.2026, ab 17:30 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

Boule am Vormittag
Wann: jeden Dienstag, um 10:00 Uhr
Wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Café-Treff im Alten Schulhaus
Wann: jeden Dienstag, von 14:00 - 17:00 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstr. 2, OT Königsbach

Parlez-vous français?
Ein Treffpunkt, um in netter, geselliger Runde Französisch zu 
sprechen.
Interessierte und Neugierige sind herzlich eingeladen.
Wann: jeden Mittwoch, von 9:30 bis 11:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein
Kontakt: Telefon: 0176 39 89 46 36, E-Mail: stips@web.de

Gemeinsam Wandern
Große Runde
Ca. 6 km in einfachem Gelände, ums Dorf.
Wann: Mittwoch, um 14:00 Uhr
Wo: Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, OT Königsbach

Gemeinsam Wandern
Kleine Runde
Ca. 2 bis 3 km in einfachem Gelände, ums Dorf.
Neue Interessenten melden sich bitte im Vorfeld bei 
Herrn Schowalter.
Wann: Mittwoch, 15:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, OT 
Königsbach
Anmeldung: Rolf Schowalter, Tel.: 6519

Café-Treff am Storchenturm
Wann: jeden Mittwoch, von 14 bis 17 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

Boule am Nachmittag
Wann: jeden Donnerstag, von 15:00 bis 17:00 Uhr (ab 
29.10.26)
Wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Bewegungstreff
Wann: jeden Donnerstag, 14:30 bis 15:30 Uhr
Wo: Feuerwehrhaus, Mühlstraße 3, OT Stein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die erste Schnupper-
stunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder, Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@
koenigsbach-stein.de.

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Reparatur-Treff
Wir reparieren gemeinsam Alltagsgegenstände: elektrische 
oder mechanische Kleingeräte, Uhren, Spielzeug, ...
So helfen wir, Müll zu vermeiden, Umwelt und Ressourcen 
zu schonen.
Wann: Freitag, 6. November, von 15:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

Fahrradwerkstatt
Macht Winterpause.Region_90x25mm

Mehr aus deiner Region 
auf NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/regionale-news
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Herzliche Einladung zum nächsten  
Nachhaltigkeits-Treff

Wir sind eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich seit Frühjahr 2022 mit folgender Frage beschäftigt: Was 
können du und ich tun, alleine oder gemeinsam, privat oder 
in der Gemeinde, um Natur, Umwelt und Ressourcen zu 
schonen und zu schützen?
Interessierte sind herzlich willkommen!
Wann: Montag, 9. November, um 19:00 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, OT Königsbach
Kontakt: Sabine Büttner, Tel.: 0160 985 747 76, E-Mail: 
buettner-hofladen@t-online.de

Sprechstunde

Smartphone und Tablet
In der Gruppe – ohne Anmeldung
Fragen zu jeder Art von Smartphone und Tablet werden be-
arbeitet, wichtige oder interessante Techniken und Apps wer-
den vorgestellt.
Wann: Dienstag, 10. November, 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo:
Treff am Storchenturm, Mühlstraße 2, OT Stein
Fragen oder Anliegen können gerne vorab per E-Mail abgege-
ben werden.
E-Mail: smartphone@buene-ks.de

Spieletreff für spielfreudige Erwachsene

In geselliger Runde spielen wir Gesellschaftsspiele aller Art.
Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch im Monat.
Wann: Mittwoch, 11. November, von 14 bis 16 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, OT Königs-
bach

Arbeitsgemeinschaft
Königsbacher Vereine

Einladung zur Sitzung der Königsbacher Vereine

Mittwoch, 04. November 2026, 19:30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Königsbach, Kirchstraße 5, 75203 Königs-
bach-Stein
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl ARGE Sprecher/in
3. Rücksprache Dorffest
4. Termine 2027
5. Sonstiges� C.W.

Arbeitsgemeinschaft
Steiner Vereine

Die Besprechung unserer Veranstaltungstermine 2027 findet am 
30.10.2026 um 19:00 Uhr im Vereinsheim der TG Stein statt. Die 
Vereinssprecher laden hierzu herzlich alle Vereinsvorstände und 
Vertreter der in Stein ansässigen Institutionen ein. Bitte meldet 
eure Termine bis 16.10.26 an info@koenigsbach-stein.de
Außerdem laden wir herzlich ein als Aussteller oder Bewirtungs-
stand an unserem Weihnachtsmarkt am 29.11.26, Sonntag, 
1.  Advent teilzunehmen. Interesse? Melden Sie sich bitte bei 
uns: steiner-weihnachtsmarkt26@web.de
Die Vereinssprecher� E.F.

KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Förderkreis der
Heynlin-Kindertagesstätte
Königsbach-Stein e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Wir möchten alle Mitglieder und Interessierte herzlich zu unse-
rer Hauptversammlung am Donnerstag, dem 12.11.2026, um 
19:00 Uhr im Reiterstüble in Königsbach, Bleiche 2 in 75203 
Königsbach-Stein einladen. Neben den Berichten zum vergange-
nen Jahr stehen Neuwahlen an. Außerdem sprechen wir über 
künftige Vorhaben und die Ausrichtung des Förderkreises. Wir 
freuen uns auf Euch. (JF)

Johannes-Schoch-Schule

Informationsabend über die weiterführenden 
Schulen

Eine wichtige Entscheidung rückt näher: Die Wahl der richtigen 
Schule für Ihr Kind nach dem Abschluss der 4. Grundschulklasse 
steht an.
Darum bieten wir einen Elterninfoabend mit dem Thema „Infor-
mation über die weiterführenden Schulen und das Aufnahme
verfahren“
am Dienstag, dem 10.11.2026 um 19.00 Uhr in der Aula 
der Heynlinschule an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Manuela Frank, Rektorin

Volkshochschule
Außenstelle Königsbach

Schirmherr: Bürgermeister Heiko Genthner
Örtliche Leitung: Monika Ruthardt
Telefon: 07232 / 49254
E-Mail: koenigsbach01@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten er-
halten Sie bei der örtlichen Leitung, die Sie auch anmelden 
kann bzw. Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder 
Telefon 07231/3800-0.

Rallye Dresden / Dakar / Banjul: Von Stutensee nach 
Gambia mit dem VW-Bus
Multivisionsschau
Peter Heidt
Freitag, 06.11.2026, 19:30 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 10,00 € (Voranmeldung); 12,00 € (Abendkasse) Kurs-
nummer 262-8504 e
Begleiten Sie Peter Heidt auf seinen abenteuerlichen Reisen nach 
Afrika und melden sich im Vorfeld an. Kurzfristig Entschlossene 
bezahlen in bar an der Abendkasse.
Zukunfts-Stammtisch
Ein monatlicher Treff in Königsbach
Monika Ruthardt
Mittwoch, 11.11.2026, 19:00 Uhr
Al Carrettino im Keglerheim, Bleiche 1
gebührenfrei
Kursnummer 262-8501 e b
Wir treffen uns einmal im Monat, um über Zukunftsthemen zu 
diskutieren, das Engagement ehrenamtlicher Kräfte vorzustellen 
und gemeinsam Lösungen zu erarbeiten, die auf kommunaler 
Ebene umgesetzt werden können.
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Impulsvortrag zum Thema „Wasserknappheit in Deutsch-
land“
Volker Molthan
Montag, 16.11.2026, 19:00 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 10,00 € (Voranmeldung); 12,00 € (Abendkasse) Kurs-
nummer 262-8506 e
Informieren Sie sich bei diesem Angebot mit Volker Molthan über 
die aktuelle Situation in unserer Region und schauen Sie sich den 
Film „Bis zum letzten Tropfen“ in Auszügen an. Wir freuen uns 
über Ihr Interesse.
Beckenbodengymnastik mit Koordinationsübungen
Marion Deuscher, Hebamme
Beginn: Dienstag, 03.11.2026
10 Termine, Di., 18:15-19:15 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, kleine Turn-
halle
Gebühr 78,00 € Kursnummer 262-8517
Bei Fragen berät Sie gerne die örtliche Leitung. Bitte melden Sie 
sich bis spätestens 30.10.26 an.
Vorträge mit Verkostung
In den Vorträgen mit Verkostung werden die kulturhistorischen 
und naturwissenschaftlich-ökologischen Aspekte rund um das 
Thema Weinbau betrachtet. Die Teilnehmer lernen die Hinter-
gründe der Handwerkskunst Weinbau am Beispiel der vom Fach-
mann ausgesuchten Weine kennen, deren Besonderheiten und 
erhalten Einblicke in die verschiedenen Weinbauregionen.
Weinabend Frankreich
Christian Frey, Wolfgang Ruthardt
Samstag, 14.11.2026, 18:30 Uhr
Ankerstr. 34, Königsbach
Gebühr 95,00 €; inkl. Wein, Wasser, Menü Kursnummer 262-
8527 K
Christian Frey, der Chef des „Amtskellers“ in Ersingen, infor-
miert Sie an diesem Abend über Weine aus Frankreich. Lassen 
Sie sich von seiner Auswahl sowie den vielfältigen Informationen 
zu Anbaugebieten und Trauben überraschen. Dazu verwöhnen 
Sie Wolfgang Ruthardt und sein Team mit einem ausgewählten 
Menü.

Volkshochschule
Familientreff
Königsbach-Stein

Leitung: Monika Ruthardt
Adresse: Sportzentrum Plötzer, Steiner Str. 72 (gegenüber 
dem Getränkehandel)
Telefon: 07232/49254 bzw. 0177 / 837 98 31 (Mo. & Do.: 
09:00-17:00 Uhr, Di. & Mi.: 14:00-17:00 Uhr, Fr.: 12:00-
17:00 Uhr)
E-Mail: familientreff-koenigsbach-stein@vhs-pforzheim.de
Sprechstunde und Begegnungscafé im vhs-Familientreff: 
nach Vereinbarung.
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten bei 
der Leitung des Familientreffs, die Sie auch anmelden 
kann bzw. Anmeldungen unter www.vhs-pforzheim.de
Der Familientreff Königsbach-Stein ist eine öffentliche Ein-
richtung der Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis und ein 
Ort der Begegnung der Generationen. Durch die Vielfalt der 
Kurse und Gruppen „rund um die Familie“ können Sie sich 
informieren, austauschen, unterstützen und sich helfen.
Plan B: Mein Kind, Meine Herausforderung / Mit ADHS 
entspannt leben lernen
für Eltern / Erziehungsberechtigte
Birgit Bickel
Montag, 02.11.2026, 18:00-19:30 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 15,00 € Kursnummer 262-8553 K

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung. Spontan Entschlossene 
können auch in bar an der Abendkasse bezahlen.
Pause drücken und aufatmen am Wochenende
Ein Workshop zur Stressprävention mit Qigong und Klangscha-
lenmeditation
Anita Perla, Michael Vogt
Freitag, 13.11.2026, 18:00-21:00 Uhr
Joh.-Schoch-Schule Königsbach, Obere Breitstraße 7, Musiksaal
Gebühr 20,00 €
Kursnummer 262-8554 K
Gönnen Sie sich diese kleine Auszeit zum Einstieg ins Wochen-
ende mit unseren qualifizierten Dozenten und gehen gestärkt ins 
Wochenende – zum Wohle der ganzen Familie.
Kreativwerkstatt Weihnachts-Deko-Kranz
für Kinder ab 8 Jahren
Nicoleta Morariu
Samstag, 21.11.2026, 11:00-14:00 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 15,00 € incl. Materialkosten
Kursnummer 262-8558 K
Eine Anmeldung bis zum 14.11.26 ist erforderlich. In Kooperati-
on mit dem OGV Königsbach.
Einführung ins Schablonenmalen / Kreatives Gestalten mit 
Farbwalzen, Klebebändern
und verschiedenen Klebeetiketten
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
Stefanie Mühlschlegel
Samstag, 14.11.2026, 10:00-12:15 Uhr
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Gebühr 22,00 €; zzgl. 12,00 € Materialkosten (sie werden direkt 
mit der Dozentin abgerechnet)
Kursnummer 262-8566 K
Bitte mitbringen: Schere, Malerkittel (altes Hemd, etc.), Zeitungs-
papier und etwas zu trinken.
Die vhs Pforzheim-Enzkreis unterstützt die Eltern- und Familien-
bildung mithilfe des Landesprogramms STÄRKE.
Offener Treff mit Krabbelgruppe
für Mütter / Väter mit Babys ab 3 Monaten
Marion Deuscher
Beginn: ab 03.11.2027 (weitere Termine in diesem Jahr 17.11. / 
01.12. / 14.12.2026)
Familientreff Königsbach-Stein im Sportzentrum Plötzer, Steiner 
Str. 72
Der Offene Treff findet immer 14-täglich dienstags von 10-12 Uhr 
statt und ist gebührenfrei. Jeder ist willkommen! Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig - einfach vorbeikommen!
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte die Leiterin des 
Familientreffs, Frau Ruthardt:
E-Mail: familientreff-koenigsbach-stein@vhs-pforzheim.de
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Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Musikalische Früherziehung für 4-6-Jährige

Montags, 15.30 – 16.30 Uhr, Start: ab 
November 26 mit Sandra Dürr
Altes Rathaus Wilferdingen, Hauptstr. 5.
E-Gitarren- und Akustikgitarrenunter-
richt mit Alexander Kroll:
NEU: Feitags in Königsbach – auch in fort-
geschrittenem Alter 30+ erlernbar.
Hornunterricht bei der ehemaligen So-
lohornistin der Badischen Staatskapelle 
Susanne Wich-Weissteiner
Buchen Sie eine unverbindliche Schnup-
perstunde.
1 Platz frei im fortlaufenden Kunst-
kurs für 6–10-Jährige, donnerstags, 16 – 17 Uhr in Wilferdin-
gen
1 Platz frei Klavier bei Olga Zheltikova montags

Konzertvorschau:
Freitag, 13. November 2026, 18.00 Uhr Schülerkonzert in 
der Heynlinschule in Königsbach-Stein
Ausgewählte Instrumentalschüler präsentieren ein klassisches 
Programm.
Das Konzert findet bei freiem Eintritt statt und dauert ca. eine 
Stunde.
Von Montag, 26.10.26 bis Freitag, 30.10.26 ist das Büro nicht 
regelmäßig besetzt. Sie erreichen uns per E-Mail oder telefonisch 
unter 07232 – 71088 (AB).
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel.: 07232-71088, info@mswe.de; www.mswe.de. Öffnungszei-
ten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 
Uhr (außer in den Schulferien)

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Verschiedene Mitteilungen vom 
Landratsamt

Vortragsveranstaltung am Donnerstag,  
12. November, im Landratsamt:  
„70 Jahre Ungarischer Volksaufstand“  
Deutscher Zeitzeuge wirft einen Blick zurück  
auf die Geschehnisse 1956

Im Oktober 1956 entwickelte sich aus Studentenprotesten in Bu-
dapest ein landesweiter Volksaufstand gegen das kommunistische 
Regime in Ungarn. Die Sowjetunion intervenierte und ließ die 
Proteste blutig niederschlagen. Damals saß der junge Deutsche 
Wolf Brzoska mit Freunden vor dem Radio. Sie hörten entsetzt die 
letzte Rede von Ministerpräsident Imre Nagy.
Damit die Geschehnisse von damals nicht in Vergessenheit ge-
raten, beleuchtet der Zeitzeuge Wolf Brzoska in einem Bildvor-
trag am Donnerstag, 12. November, im Großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes Enzkreis in der Zähringerallee 3 in Pforzheim die 
weitgehend unbekannten Ereignisse der Ungarischen Revolution 
vor 70 Jahren und wie er sie als junger Deutscher erlebte. Die 
Ereignisse sollten sein Leben und sein Engagement prägen: Nach 
der Wende initiierte Brzoska, inzwischen Lehrer und Kommunal-
politiker in seiner Heimatstadt Ehingen, die Städtepartnerschaft 
mit Esztergom, wofür er die Ehrenbürgerwürde der ungarischen 
Partnerstadt erhielt. Er ist zudem Träger des Gizella-Ringes und 
wurde zusammen mit seiner Frau Gudrun, die an dem Abend 
ebenfalls anwesend sein wird, mit dem Orden „Pro Cultura Hun-
garica“ ausgezeichnet.

 
Sandra Dürr�  
� Foto: MSWE

Die Veranstaltung, die in Kooperation des Landratsamtes und der 
Stadt Pforzheim mit der Deutsch-Ungarischen Gesellschaft Pforz-
heim/Enzkreis angeboten wird, beginnt um 18:30 Uhr mit der 
Begrüßung durch Dezernent Holger Nickel. Der Eintritt zu der 
barrierefreien Location ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Besucher sollten beachten, dass in der Tiefgarage des Landratsam-
tes derzeit nicht geparkt werden kann. (enz)

Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“  
am Wochenende 7./8. November:  
Winterzauber auf dem Hofgut Buckenberg

Bereits zum fünften Mal lädt 
das Hofgut Buckenberg am 
Wochenende des 7. und 8. No-
vember zu den Winterzauber-
Tagen ein. Knapp 50 Kunst-
handwerker sorgen für eine 
zauberhaft vorweihnachtliche 
Atmosphäre auf dem wunder-
schönen Areal in Pforzheim 
(Adresse: Buckenberg 4). Für 
die Besucherinnen und Besu-
cher besteht am Samstag von 
16 bis 21 Uhr und am Sonntag 
von 11 bis 18 Uhr Gelegenheit, 
bereits Weihnachtsgeschenke zu ergattern, den ersten Glühwein, 
Glühgin oder Punsch der Saison zu trinken oder einfach nur das 
einzigartige Ambiente auf dem Hof rund um die Alpakas zu ge-
nießen.
Für die Verkostung stehen Foodtrucks mit Flammkuchen, frisch 
zubereiteten Kässpätzle und Bratwurst bereit; auch vegane und 
glutenfreie Speisen werden angeboten. Die Zufahrt zum Hof ist 
an beiden Tagen gesperrt. Parkplätze gibt es beim Schulzentrum 
Buckenberg entlang der Kaulbachstraße. Von dort ist der Zugang 
zum Hofgut über einen barrierefreien Fußweg möglich.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt 
zusammengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites 
Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-
Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammenge-
tan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im 
Enzkreis zu werben.
Eine Übersicht ist im Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-
erleben/Events abrufbar. Ein gedrucktes Programmheft mit allen 
Veranstaltungen ist beim Landratsamt und in den Rathäusern 
der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Fragen beantwortet Angela 
Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz beim Landratsamt unter 
Telefon 07231 308-9486 oder per E-Mail an angela.gewiese@
enzkreis.de. (enz)

Jetzt anmelden! Internationaler Tag gegen Gewalt an 
Frauen: Fahnenaktion am 24. November in Kiesel-
bronn mit Vortrag über Gewalt während der Geburt

„Gewalt während der Geburt – Erfahrungen sichtbar machen, 
Strukturen verändern“ – unter diesem Titel laden anlässlich des 
„Internationalen Tags gegen Gewalt an Frauen“ die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Enzkreises, Kinga Golomb, und die Gemein-
de Kieselbronn am Dienstag, 24. November, um 16 Uhr zu einer 
Fahnenaktion und einem Vortrag in das Rathaus (Hauptstr. 20) 
ein.
Bürgermeister Heiko Faber wird die Gäste begrüßen und die „Anti 
Gewalt“-Fahne hissen. Es folgen ein digitales Grußwort der Par-
lamentarischen Staatssekretärin Katja Mast und ein thematischer 
Input der Gleichstellungsbeauftragten, bevor im Anschluss Nina 
Conzen von Mother Hood e.V. über das Schwerpunktthema „Ge-
walt während der Geburt“ spricht.
Nach Nina Conzens Worten sollte die Geburt ein Moment sein, 
aus dem Familien gestärkt und zuversichtlich hervorgehen. Doch 
nicht wenige Frauen und gebärende Personen – je nach Studie 
jede dritte bis fünfte – würden in diesem Moment Grenzüber-

 
Das Hofgut Buckenberg lädt am 
Wochenende 7./8. November 
zu den Winterzauber-Tagen 
ein.� Bild: Janine Schütz
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schreitungen, Ohnmacht oder Gewalt erleben. Aber leider werde 
darüber kaum gesprochen.
Nina Conzen möchte das Thema daher in den Fokus rücken und 
wird dazu aus ihrer Perspektive als Aktive bei MOTHER HOOD 
e.V. und als Betroffene über strukturelle Gewalt in der Geburts-
hilfe, gesellschaftliche Tabuisierung und die Notwendigkeit poli-
tischer Veränderung reden. MOTHER HOOD e. V. versteht die 
eigene Arbeit als „evidence-based activism“: Der Verein verbinde 
also wissenschaftliche Erkenntnisse mit den Erfahrungen Betrof-
fener und setze sich auf verschiedenen Ebenen für eine sichere, 
respektvolle und menschenwürdige Geburtshilfe ein.
Nach dem Vortrag findet eine Frage- und Diskussionsrunde mit 
der Referentin statt. Beim anschließenden Imbiss können die Ge-
spräche mit den Fachleuten aus dem Hilfesystem fortgeführt wer-
den. Vertreten sind das Ökumenische Frauenhaus und die Fach-
stelle Häusliche Gewalt Pforzheim Enzkreis, der Bezirksverein für 
soziale Rechtspflege, Pro Familia Pforzheim, Spotlight Pforzheim 
e. V. und der Weisse Ring e. V.
Wer an der kostenfreien, von den LandFrauen Kieselbronn un-
terstützten Veranstaltung teilnehmen möchte, sollte sich bis zum 
16. November online anmelden unter https://eveeno.com/fah-
nenaktion2026. Die Location ist nicht barrierefrei. (enz)

Am Mittwoch, 11. November in Remchingen:  
Vortrag zu „Umgang mit herausforderndem  
Verhalten bei Menschen mit Demenz“

Herausforderndes Verhalten bei Menschen mit Demenz erschwert 
den Alltag der Angehörigen und lässt sie oft ratlos und irritiert zu-
rück. Karin Watzal vom Demenzzentrum Remchingen gibt Tipps 
im Umgang und Strategien zur möglichen Kommunikation, um 
für alle Beteiligten einen gangbareren Weg zu ebnen. Zentral ist 
dabei, die eigene Haltung zur Erkrankung des Betroffenen zu re-
flektieren.
Die kostenfreie Veranstaltung findet in der Alten Kirche in der 
Kirchstraße 21 in Wilferdingen statt und beginnt um 18 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Zugang zum Veran-
staltungsraum ist mit vier Stufen nicht barrierefrei. Für Fragen 
steht das Demenzzentrum unter Telefon 07231 308-500 gerne 
zur Verfügung.
(enz)

„Enzkreis erleben“ am 6. November:  
Rüdiger Grau zeigt im Bürgertreff Straubenhardt 
einen Naturfilm über das Eyachtal

„Schwarzwaldbach – Wilde 
Natur“ – unter diesem Titel 
zeigt Rüdiger Grau am Freitag, 
6. November von 19 bis 21 
Uhr auf Einladung des BUND 
Straubenhardt im Bürgertreff in 
Conweiler (Wagenweg 1) einen 
Naturfilm über das Eyachtal.
Die Schönheit der Eyach, des 
Schwarzwaldbachs vor unserer 
Haustür, begeistert den Na-
turschützer und Naturfilmer 
Rüdiger Grau. Mit poetischen 
Bildern fängt er die besondere 
Schönheit und Schutzwürdig-
keit dieses Naturjuwels ein. Ganz bewusst verzichtet der Film auf 
Sprache und Filmmusik. Allein die Geräusche der Natur begleiten 
die eindrucksvollen Aufnahmen und machen den Film zu einem 
besonderen Erlebnis. Gerade in unserer schnelllebigen Zeit lädt er 
dazu ein, zur Ruhe zu kommen, in die Natur einzutauchen und 
ihre Schönheit auch in den leisen Tönen zu entdecken.
Rüdiger Grau wird an diesem Abend gerne Fragen zum Film be-
antworten. Auch engagierte Mitglieder der Schutzgemeinschaft 
Eyachtal (SGE) sind vor Ort und stehen für Gespräche zur Verfü-
gung. Ihrem langjährigen Einsatz ist es maßgeblich zu verdanken, 
dass das Eyachtal seit den 1980er-Jahren in seiner ursprünglichen 

 
Die Schönheit des Eyachtals 
steht am 6. November im Mit-
telpunkt eines Filmabends 
im Bürgertreff Straubenhardt. 
(enz)� Bild: BUND, Liss 
Hoffmann

Form erhalten werden konnte. Der BUND Straubenhardt freut 
sich sehr, dass die Schutzgemeinschaft Eyachtal es ermöglicht 
hat, diesen besonderen Film in Straubenhardt zu zeigen - und 
auf einen interessanten Abend mit vielen Naturbegeisterten. Eine 
Anmeldung zum Filmabend ist nicht erforderlich. Wer im Vorfeld 
noch Fragen haben sollte, kann sich per Mail an Liss Hoffmann 
vom BUND wenden (liss.hoffmann@bund-bawue.de).
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt 
zusammengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites 
Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-
Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammenge-
tan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im 
Enzkreis zu werben. Eine Übersicht ist im Internet unter www.
enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events abrufbar. (enz)

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

keep Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim

3. Tag der Wärmepumpe am 7. November 2026  
in Pforzheim
Wer Heizkosten senken und gleichzeitig den ökologischen Fußab-
druck verringern möchte, ist beim Tag der Wärmepumpe genau 
richtig.
Die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep 
gGmbH veranstaltet in Kooperation mit den Stadtwerken Pforz-
heim (SWP) den Tag der Wärmepumpe am 7. November 2026 
von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Energieberatungszentrum EBZ, 
Am Mühlkanal 16, 75179 Pforzheim.
Die Veranstaltung bietet Bürgerinnen und Bürgern die Möglich-
keit, sich umfassend über klimafreundliche Heizlösungen zu in-
formieren. Im Mittelpunkt steht die Wärmepumpe als Schlüssel-
technologie für eine nachhaltige Wärmeversorgung.
In mehreren Vorträgen erhalten Sie praxisnahe Einblicke rund um 
das Thema Wärmepumpe: von der Kombination mit Photovolta-
ik, über die Sanierung bis hin zur Zusammensetzung der Kosten 
einer Wärmepumpe. Darüber hinaus wird aufgezeigt, wie viel 
Förderung möglich ist und wie sich Wärmepumpen im Bestands-
gebäude erfolgreich integrieren lassen.
Energieberaterinnen und Energieberater der Verbraucherzentrale 
beraten Sie vor Ort anbieter- und herstellerneutral, wie sich Ihr 
Gebäude mit einer Wärmepumpe beheizen lässt. Nutzen Sie den 
Tag der Wärmepumpe auch dafür, um mit verschiedenen Anbie-
tern ins Gespräch zu kommen und die Technik an unterschiedli-
chen Ausstellungsobjekten kennenzulernen. Außerdem haben Sie 
die Möglichkeit zwei begleitende Ausstellungen zu den Themen 
Wärmepumpe und energetische Sanierung zu besuchen.
Alle Informationen rund um die Veranstaltung finden Sie auf der 
Homepage der keep unter der Rubrik „Aktuelles“: https://keep-
energieagentur.de/2026/09/18/waermepumpe/
Die Teilnahme am Tag der Wärmepumpe ist kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich. Wir freuen uns auf viele interessierte Besu-
cherinnen und Besucher.
Wie funktionieren fossilfreie Heizungen in der Praxis?
Steigende Öl- und Gaspreise sorgen dafür, dass sich Bürgerinnen 
und Bürger aus der Region vermehrt nach fossilfreien Alternativen 
umsehen. Dabei kommt immer wieder die Frage auf, wie fossil-
freie Heizungen in der Praxis funktionieren. Antworten erhalten 
Interessierte am 21. November 2026, dem bundesweiten Tag des 
offenen Heizungskellers.
Hausbesitzerinnen und -besitzer öffnen Interessierten ihre Tür 
und zeigen, wie erneuerbare Heizungen im Alltag funktionieren. 
Ehrlich und auf Augenhöhe berichten Bürgerinnen und Bürger 
wie der Heizungstausch und die Finanzierung bei ihnen geklappt 
hat und wie sich die neue Heizung bewährt.
Hauseigentümerinnen und -eigentümer, die ihren Heizungskeller 
öffnen wollen können sich online unter www.offenerheizungskel-
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ler.de registrieren und für Interessierte sind offene Heizungskeller 
auf einer Karte auffindbar.
Der Tag des offenen Heizungskellers wird von einem Bündnis aus 
dem Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), 
Campact, co2online, GermanZero, Greenpeace und dem Solar-
energie-Förderverein Deutschland organisiert.
Sollte nach dem Tag des offenen Heizungskellers Beratungsbedarf 
zum Heizungstausch bestehen, hat die Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH das passende Bera-
tungsangebot. Im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg berät die keep Bürgerinnen und Bürger vor Ort über die 
Möglichkeiten eines Heizungstauschs. Für eine Eigenbeteiligung 
von 40,00 Euro erhalten Hauseigentümerinnen und Eigentümer 
eine 90-minütige neutrale Beratung in der eigenen Immobilie. 
Dabei wird das bestehende Heizsystem analysiert und die Einsetz-
barkeit verschiedener Heiztechniken geprüft. Die drei am besten 
geeigneten Heiztechniken werden in einem nachfolgenden Be-
richt vorgestellt.
Unter der Telefonnummer 07231 308 6868 (Mo.-Do., 9:00 – 
12:00 Uhr) und auf der Webseite www.keep-energieagentur.de 
können Beratungstermine gebucht werden.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 
ab dem 26.10.2026 neue Öffnungszeiten
Dienstag und Freitag: 	 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 			   16:00 bis 18:00 Uhr

Pfarrer Julian Albrecht:
Tel.: 015206188846 oder E-Mail: julian.albrecht@kbz.ekiba.de

Gemeindediakonin Carina Wagner:
Sprechzeiten montags und mittwochs im Gemeindehaus
Tel.: 01774134409 oder E-Mail: carina.wagner@kbz.ekiba.de

Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX

Für Kasualien und Seelsorge wenden Sie sich bitte außer-
halb der Öffnungszeiten des Pfarrbüros an Pfarrer Julian 
Albrecht.
Vom 21.10. bis 01.11.2026 befindet sich Pfarrer Julian Al-
brecht auf Fortbildung.
Kasualvertretung übernimmt während dieser Zeit Pfarrer 
Gregor Bergdolt aus Ispringen 015207280647 oder gregor.
bergdolt@kbz.ekiba.de

Donnerstag, 29.10.2026
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Freitag, 30.10.2026
19:30 Uhr präsentieren im Gemeindehaus die Blauen Husaren: 
Impulse für ein gelingendes Leben. Ein inspirierender Abend mit 
Musik und Worten, die Mut machen.

Samstag, 31.10.2026
Herzliche Einladung zum Reformationsgottesdienst der evangeli-
schen Bezirke um 18:00 Uhr in der Marienkirche in Niefern mit 
Prof. Dr. Ralf Frisch.

Sonntag, 01.11.2026, 22. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Tauf- und Segnungsgottesdienst in Königsbach mit 
Diakonin Carina Wagner und Prädikant Reiner Hummel. Getauft 
werden Nova Mavie Föller und Leni Schneider.

Gesegnet werden Anna Scherle, Lias und Simea Hirschbach sowie 
Levi Hirschbach. Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirch-
kaffee.
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus.

Montag, 02.11.2026
10:00 bis 11:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.

Dienstag, 03.11.2026
09:00 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindehaus.
10:00 bis 13:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 04.11.2026
14:00 bis 18:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.

Donnerstag, 05.11.2026
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Samstag, 07.11.2026
19:00 Uhr evangelische Kirche: Luther, sein Knecht und Luthers 
Freund Spalatin: Lutz Barth in drei Rollen.
Humorvoll, überraschend und unterhaltsam. Annette Barth in der 
Rolle der Magd.
Der Abend wird begleitet durch mittelalterliche Musik von Brigit-
te und Christian Kowarschick.
Lutz Barth, Begründer der Ostergärten, Schauspieler, Bauchred-
ner und Autor, plaudert und erzählt humorvoll und eindrücklich 
auch von dem, was hinter den Kulissen stattfand.

Sonntag, 08.11.2026, drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Julian Albrecht im Gemein-
dezentrum in Bilfingen. Im Anschluss herzliche Einladung zum 
Kirchkaffee.
17:00 bis 19:00 Uhr im Gemeindehaus Bibelgeschichten mit 
allen Sinnen erleben. Einladung zu einem Fest für Bauch, Kopf 
und Herz. Genießen Sie mit uns drei lebendige Bibelgeschichten 
während eines leckeren Drei-Gänge-Menüs. Die Platzanzahl ist 
begrenzt, deshalb bitten wir um Anmeldung. Der Eintritt ist frei, 
Spenden erbeten.
Meike Szekeresch: 0179 2361847
Isabelle Bender: bibelgeschichten@ek-koenigsbach.de

Montag, 09.11.2026
10:00 bis 11:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus.
18:00 Uhr Gedenken am Platz der Synagoge zur Erinnerung an 
die Zerstörung der Königsbacher Synagoge infolge der Reichs
pogromnacht am 09. November 1938.
19:00 Uhr Gedenkgottesdienst in der ev. Kirche.

Dienstag, 10.11.2026
09:00 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindehaus.
10:00 bis 13:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 11.11.2026
14:00 bis 18:00 Uhr Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in 
Bilfingen.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.

Donnerstag, 12.11.2026
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Kleidersammlung für Bethel vom 09. bis 14.11.2026
Abgabe der Säcke in Königsbach: von 08:00 bis 18:00 Uhr beim 
Gewölbekeller des Gemeindehauses abstellen.
Abgabe der Säcke in Bilfingen: von 09:00 bis 19:00 Uhr vor dem 
Gemeindezentrum abstellen.
Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bün-
deln), Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut 
(am besten in Säcken) verpackt
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